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Rundschreiben Nr. 041/2019 

 
Förderaufruf des BMEL „Land.Mobil - unterwegs in ländlichen Räumen“ 
 
 
Kurzfassung:  
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft hat im Rahmen des Bun-
desprogramms für Ländliche Entwicklung den Förderaufruf „Land.Mobil - unterwegs 
in ländlichen Räumen“ veröffentlicht. In Modell- und Demonstrationsvorhaben sollen 
übertragbare innovative Mobilitätslösungen zur Sicherstellung der Erreichbarkeit des 
Arbeitsplatzes, von Nahversorgungsmöglichkeiten, ärztlicher Versorgung, Bildungs- 
und Kultur- und Freizeitangeboten entwickelt werden. Entsprechende Maßnahmen 
müssen in Gemeinden mit weniger als 35.000 Einwohnern durchgeführt werden. Die 
Förderung beträgt bis zu 180.000 € für längstens 36 Monate. Projektskizzen sind bis 
spätestens 1. April 2019 einzureichen. 
 
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) hat im Rahmen 
des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung (BULE) den Förderaufruf „Landmobil - 
unterwegs in ländlichen Räumen“ veröffentlicht (Anlage). In ausgewählten Modell- 
und Demonstrationsvorhaben sollen innovative, möglichst vernetzte und übertragba-
re Lösungen entwickelt und erprobt werden, um die Erreichbarkeit von Arbeitsplatz, 
Nahversorgungsmöglichkeiten, ärztlicher Versorgung, Bildungs-, Freizeit- und Kul-
turangeboten sicherzustellen. Entsprechende Maßnahmen müssen in Gemeinden 
mit weniger als 35.000 Einwohnern durchgeführt werden. 
 
Die Vorhaben können mit bis zu 180.000 € über eine Projektlaufzeit von längstens 
36 Monaten gefördert werden und müssen mindestens eines der nachstehenden 
Handlungsfelder bearbeiten: 
 
• Integrierte Mobilität: Umsetzung von Konzepten, die mehrere Verkehrsmittel (vom 

Rad bis zum Zug) integrieren und möglichst eine Zusammenarbeit über Zustän-
digkeitsgrenzen hinweg implizieren, wobei ein Augenmerk auf die tatsächliche und 
nicht nur die fahrplanmäßige Anschlusssicherung (z. B. durch die Nutzung von 
Echtzeitdaten) gelegt werden soll. 
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• Bewusstseinswandel: Umsetzung von Ideen, die Bekanntheit und Zuspruch alter-
nativer Mobilitätsformen und des ÖPNV in ländlichen Räumen erhöhen, z.B. auch 
Maßnahmen des Mobilitätsmanagements. 

 
• Neue Geschäfts- und Finanzierungsmodelle: Erprobung von Ansätzen für ein be-

darfsgerechtes und bezahlbares öffentliches Mobilitätsangebot, das in Kombinati-
on mit Transportmöglichkeiten anderer gewerblicher Dienstleister (z. B. Paket-
dienste, Pflegedienste, etc.) oder Privatpersonen bereitgestellt wird, um neue An-
sätze zur Nutzerfinanzierung zu bieten. 

 
• Verbesserung der Anschlussmobilität: Umsetzung von Konzepten, die die Anbin-

dung der Dörfer an Verkehrsmagistralen/Hauptlinien verbessern und einen Beitrag 
u.a. zur Reduzierung von Reisezeiten leisten.  

 
• Elternunabhängige Mobilitätslösungen: Neue Mobilitätsangebote für Kinder, Ju-

gendliche und Auszubildende im ländlichen Raum, z.B. Mitfahren in Vertrauens-
netzwerken (Schulzentren, Musik-/Berufsschulen, Gewerbegebiete mit hohem An-
teil von Auszubildenden) oder Paten-Systeme, die zur Entlastung von Familien 
beitragen können. 

 
Zudem müssen die Vorhaben mindestens zwei der folgenden Aspekte berücksichti-
gen: 
 
• Reisezeit 
• Preisliche Attraktivität (Kosten-Nutzen-Relation) 
• Bekanntheitsgrad und Anzahl der Nutzer 
• Zielgruppenorientierung: Fokussierung auf Personengruppen, die (noch) keinen 

Führerschein haben und/oder nicht Auto fahren können oder wollen (z. B. Schüler, 
Auszubildende, ältere Menschen).  

 
Projektskizzen sind bis spätestens 1. April 2019 beim Kompetenzzentrum Ländli-
che Entwicklung (KomLE) der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) einzureichen, das vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) mit der Durchführung der Modell- und Demonstrationsvorhaben beauftragt 
ist.  
 
Weitere Einzelheiten bitten wir dem beigefügten Förderaufruf zu entnehmen. 
 

 
Theel        
 
Anlage  


